
Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Pilzkunde = Bulletin suisse de mycologie

Herausgeber: Verband Schweizerischer Vereine für Pilzkunde

Band: 27 (1949)

Heft: 7

Rubrik: Mitteilung der Geschäftsleitung ; Aus unsern Verbandsvereinen ;
Vereinsmitteilungen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


fänger» ihren Teil beitrug. Auf dem kürzesten Wege wanderte die Masse auf den

Komposthaufen. Die vermaledeite seltsame Kugel hatte aber am runden Tisch
die Lacher auf ihrer Seite. Ducommun

Mitteilung der Geschäftsleitung

Es hat sich gezeigt, daß die Auffassungen über das Kreditbegebren von Fr.5000.-
für vier farbige Illustrationen in unserer Zeitschrift nicht überall auf richtige
Grundlage gestellt wurden.

Der letzte Satz auf dem Stimmformular muß folgendermaßen interpretiert
werden: «Nur wenn bis zum 1. Oktober 1949 durch den Bücherverkauf die
Finanzierung dieser Tafeln gesichert ist, soll der Kredit in Anspruch genommen
werden.»

Es sei noch speziell betont, daß nur der Bücherverkauf maßgebend ist und daß
dieser Kredit die Mitgliederbeiträge gar nicht berührt.

Der Einwand, man möge mit weniger Illustrationen vorlieb nehmen, muß als
unrationell dahinfallen, denn ein einzelnes Bild kostet ca. 1800 Franken.

Wir hoffen gerne, daß durch eine intensive Propaganda von Seiten der
Mitgliedschaft der Bücherverkauf wie auch das Abstimmungsresultat es unserem
schweizerischen geistigen Eigentum ermöglichen werden, auch in der übrigen
Welt einige Geltung zu erlangen.

PS. Durch die sehr verspätete Geschäftsübernahme ist der Gang des Ver- -

bandsbetriebes in Rückstand geraten, so daß noch vieles ausstehend ist, das
schon lange erledigt sein sollte. Insbesondere ist es höchste Zeit, dem Mutationsführer

die Mitgliederlisten einzureichen. Auch wären wir für baldige Einzahlung
der Beiträge recht dankbar. Die Geschäftsleitung

Pilzstudientage vom 31. August bis 4. September im Bad Schwarzenberg

Die Wissenschaftliche Kommission führt dieses Jahr im Bad Schwarzenberg/
Gontenschwil (Aargau) einige Studientage durch. Da noch ein paar Plätze frei
sind, können auch ausgewiesene Pilzbestimmer daran teilnehmen. Die Kosten
betragen Fr. 8.50 pro Tag (Zimmer und drei Mahlzeiten). Interessenten erhalten
Auskunft und Programm bei Dr. R. Haller, Kasinostr. 35, Aarau. Letzter
Anmeldungstermin: 27. Juli.

AUS UNSERN VERBANDSVEREINEN

Pilzkontrolle im Kanton Zug 1948

Während der Pilzsaison 1948 sind in der Stadt Zug 1700 kg Pilze zur Kontrolle gekommen.
Davon waren eßbar 1491 kg, giftig waren 35 kg, ungenießbar 90 kg, verdorben 79 kg. Den Rest
machen die unbekannten Pilze aus. In Baar kamen 168 kg zur Kontrolle, wovon 19 Partien
giftig oder ungenießbar waren.

Zug kann somit als Stadt der Pilzfreunde, der Gourmets, genannt werden. Diese, hauptsächlich
während der vergangenen Kriegsjahre gut gepflegte Gourmandise scheint somit auch

weiterhin Anklang zu finden, was uns Pilzler besonders ehrt. G.Matt
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Voranzeige

Schweizerische Pilzbestimmertagungen 17./18. September 1949

Nordwestschweiz in Lyß
Zentral- und Ostschweiz in Wil (St. G.)

Session der Société mycologique de France 17-/25. September 1949 in Oyonnax.

VEREINSMITTEILUNGEN

Aarau

Tätigkeitsprogramm II. Semester 1949

23.-24. Juli: Jubiläumsfeier, 20 Jahre Pilzverein

Aarau, auf dem «Trompeter».
7. Aug. : Exkursion in die Gegend von Tetifen-

thal. Ganzer Tag.
22.Aug.: Vereinsversammlung.
28. Aug. : Pilzschau in Lenzburg, evtl. Wildegg.
5. Sept. : Vereinsversammlung.
11. Sept.: Pilzschau in Zofingen.
22. Sept.: Vereinsversammlung.
25. Sept.: Pilzschau in Schönenwerd.
3. Okt. : Vereinsversammlung.
8. und 9. Okt. : Pilzausstellung in Aarau (Mag.).
16. Okt.: Exkursion (ganzer Tag) Gösgen-

Schönegg.
29. Okt. : Schlußexkursion auf dem «Trompeter».
21. Nov. : Vereinsversammlung.
5. Dez. : Samichlaushock.

Baar

Pilzbestimmung: Jeden Montag im Restaurant

«Zum Kreuz». Bitte Material mitbringen!
Der in letzter Zeitschrift auf den 9. Juli

angesetzte Vortrag mit Lichtbildern mußte wegen
Militärdienstes des Referenten auf den 23. Juli
verschoben werden.

Exkursionen, Familienausflug usw. siehe im
«Zugerbieter».

Baden

Pilzbestimmungsabende: Jeden Montag, 20 Uhr,
Restaurant «Grenzstein». Bestimmungsmaterial

bitte mitbringen
Halbtages-Exkursion: Mitte Juli, Ruesler.

Genaue Details anläßlich der Bestimmungs-
abende.

Bern

Unser gewesener Präsident und Vizepräsident,
Ernst Gerber, ist aus dem Libanon zurück und
wird uns am Montag, 25. Juli, ab 20.15 Uhr im
Lokal, Café «Viktoriahall», Effingerstraße 51,
von seinen Erlebnissen in diesem Land, über

die Einwohner, das Pflanzenvorkommen und
anderes erzählen. Keine Monatsversammlung.
Bringt Angehörige und Gäste mit

Biel - Bienne

Das Sommerprogramm ist jedem Mitglied
zugestellt worden. Der Vorstand hofft, daß jedermann

diesen Exkursionen und Bestimmungsabenden

beiwohnen wird.
Wir wiederholen noch einmal, daß sämtliche

Adreßänderungen an den Präsidenten F. Gentil,
Mittelstraße 34 a, Tel. 2 08 39 zu melden sind.

Le programme d'été a été envoyé à chaque
membre. Le comité espère que chacun se fera
un devoir de participer à ces excursions et
soirées de détermination.

Nous répétons encore une fois que tout
changement d'adresse est à communiquer au
président F. Gentil, rue du Milieu 34 a,
téléphone 2 08 39.

Birsfelden

Denkt daran, daß wir jeden Montagabend im
Lokal, Restaurant «Ochsen», zusammenkommen.

Diesbezügliche Mitteilung wurde jedem
schon vor Wochen persönlich zugestellt. An
abnormalen Funden sei erwähnt, zweimal
geselliger Ritterling und einmal Aderbecherling,
die ersteren am Rheinbord in Basel, die letzteren

in einem Keller in Basel wachsend.

Chur

Monatsversammlung: Montag, 25. Juli im
Restaurant «Blaue Kugel».

Exkursion: Sonntag, 24. Juli, nach Says.
Abfahrt in Chur 8.05, Abfahrt in Landquart 8.02
Uhr.

Horgen

Monatsversammlung : Montag, 25. Juli, 20 Uhr,
im großen Saal, Restaurant «Schützenhaus».

Exkursion: 14.Aug. (halber Tag). Besamm-
lung 06.45 Uhr beim Bahnhof Au. Abfahrt
Horgen/See: 06.40 Uhr.

111



Huttwil

Exkursion nach Wasen-Kurzenei: Sonntag,
24. Juli, 6.15 Uhr, Abmarsch bei Adolf Stuber,
Bernstraße, nach Oberwald-Wasen. Im Gasthof
«Rößli» in Wasen treffen wir mit der Sektion
Oberburg zusammen. (Suppe wird abgekocht,
übrige Verpflegung aus dem Rucksack.)

Monatsversammlung: Montag, 25. Juli, 20.15
Uhr im Hotel «Bahnhof».

Oberburg

Monatsversammlung : Donnerstag, 28. Juli. Wir
laden alle Mitglieder wegen wichtiger
Traktanden freundlich ein. (Exkursion Steinbächli.)

Ganztägiger Pilzlerausflug: 24. Juli nach Ivur-
zenei. Oberburg ab 6.32 Uhr. Rucksackverpflegung.

Näheres durch persönliche Einladung.

Ölten

Montag, 25. Juli: Vereinsversammlung, 20.15

Uhr, Hotel «Löwen», 1. Stock. Die in diesem
Jahre erschienenen Zeitschriften für
Pilzkunde mitbringen.

Samstag, 6.August: Lernexkursion, Engelberg/
Wilerwald, Leiter H. Schoder, Besammlung :

13.30 Uhr bei der Friedenskirche.

Sonntag, 21. August : Ganztags-Exkursion, Sand -

berge. Abfahrt: 07.03 Uhr nach Dagmer-
sellen. Für Velofahrer Treffpunkt 07.45 Uhr
beim Restaurant «Löwen», Dagmersellen.
Leiter : F. Grütter.

Montag, 29.August: Monatsversammlung mit
Kurzvortrag eines Mitglieds der TIC.

Sonntag, 4. September: Familienausflug mit
Autocar. Leiter: II. Schoder, A. Jurt.

Sonntag, 11. September: Halbtags-Exkursion.
Leiter: E. Schaffner.

St. Gallen

Exkursion Hochalp: Sonntag, 17. Juli 1949.

Treffpunkt 07.10 Uhr, Schalterhalle des
Hauptbahnhofs. Wir lösen Sonntagsbillett bis Ur-
näsch. Abfahrt 07.20 Uhr. Rückkehr 18.30 Uhr.
Rucksackverpflegung. Leiter: Th.Meyer (Tel.
2 93 10). Bei zweifelhafter Witterung Auskunft
durch Tel. Nr. 11 ab 06.00 Uhr.

Sursee

Pilzbestimmungsabende: An jedem 1. und 3.

Sonntag des Monats, vom Mai bis Ende
Oktober, jeweils 20.15 Uhr im Hotel «Eisenbahn».

Winterthur
Exkursion: 24. Juli, Effretikon, mit Sektion
Zürich. Winterthur ab 06.45 Uhr. Mittagsrast
Restaurant «Sonne», Effretikon. Das Bahnbillett

Effretikon retour ist von jedem
Teilnehmer selbst zu lösen.

Exkursion: 7. August, Hettlingen. Winterthur

ab 12.06 Uhr.
NB. Die auf 24. Juli angekündigte Exkursion

Seuzach-Mörsburg wird auf den 21. August
verschoben.

Wynau
Monatsversammlung: Jeweilen am 1.Montag
des Monats im Lokal «Zur Linde», Wynau.

Zug
Evtl. findet am 14. August eine Exkursion ins
Einsiedler Gebiet statt. Interessenten können
näheres an den Bestimmungsabenden (jeden
Montag im Hotel «Rößli») erfahren, wo jetzt
auch der neue Bresadola besichtigt werden
kann. Achtet auf die Anschläge beim Hotel
«Rößli».

Zürich
24. Juli: Pilzexkursion in den Effretikoner Wald

mit Sektion Winterthur. Oerlikon ab 07.09
Uhr bis Dietlikon. Tagestour. Rucksackverpflegung.

Mittagsrast Restaurant «Sonne»,
Effretikon. Anmeldungen betr. Kollektivbillett

Samstag, 23. Juli, 19-21 Uhr an den
Leiter C. Hasler, Tel. 46 67 89.

1. August: Monatsversammlung im Vereinslokal.

Beginn 20.15 Uhr, anschließend
Pilzbestimmung.

7.August: Pilzexkursion nach Fehraitorf.
Oerlikon ab 06.48 Uhr bis Fehraitorf. Tagestour.
Rucksackverpflegung. Mittagsrast Restaurant

«Blume», Freudwil. Anmeldungen betr.
Kollektivbillett Samstag, 6. August, 19-21
Uhr an den Leiter M. Volkart, Tel. 26 63 97.

Adreßänderungen sind an den Präsidenten
H. Baumann, Nußbaumstraße 12, Zürich 3, zu
richten.
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OFFIZIELLE LOKALE DER VEREINE
Wir bitten unsere Mitglieder und auch die weitere Leserschaft, bei ihren Ausgängen
und Exkursionen in erster Linie die nachstehend erwähnten Lokale zu berücksich¬

tigen. Sie sollen der wahre Treffpunkt der «Pilzler» sein.

Bremgarten Gasthaus zum «Hirschen». Großer und kleiner Gesellschaftssaal. Lokal
(Aargau) der Pilzfreunde. Gute Küche. Reelle Weine. Mit höflicher Empfehlung

J. Conia, Aktivmitglied.

Zürich Restaurant zum « Sihlhof» bei der Sihlbrücke. Vereinslokal des Pilz¬
vereins. Karl Bayer.

Dietlikon Restaurant zum «Rosengarten». Kalte und warme Speisen.

Glattbrugg «Löwen». Hier ißt man gut und preiswert. 0. Rief-Keller, Mitglied.

Pilzflora des Kantons Luzern
und der angrenzenden Innerschweiz

Von E. J. Imbach • Preis Fr. 3.50

Eine wichtige Neuerscheinung. Fast 1000 höhere Pilze hat der
bekannte Verfasser festgestellt. Modernste Nomenklatur ist ein
weiterer Vorzug. Vergleichen Sie auch Ihre Bestimmungen damit.

Geschäftsleitung, Basel



A.Z.
Bern 18

Wir machen die Pilzfreunde aufmerksam auffolgende

BÜCHER
die durch die Vereins-Funktionäre preiswert geliefert werden:

1. Verband Schweizer Pilztafeln:
Band I, Farbtafeln von 40 Pilzarten
Band II, Farbtafeln von 75 Pilzarten
Band III, Farbtafeln von 80 Pilzarten

2. Habersaat Schweizer Pilzflora (Bestimmungsbuch)
Schweizer Pilzbuch
Nos champignons

3. Nüesch Die Trichterlinge (Monographie)

4. Kern Die Röhrlinge (Monographie)

5. Walty Russula (Monographie)

6. Imbach Pilzflora des Kantons Luzern

7. Lange Flora Agaricina Danica

8. Kavina et Pilat Atlas des champignons de l'Europe
9. Maublanc Les champignons de France, 2 Bände

10. Ernst-Menti Kochbuch

11. Müller Neues Schweizer Pilzkochbuch

12. Rothmayr Die Pilzküche

13. Wagner Kochrezepte

Bestellungen sind zu richten an die Sektionen oder an den

Verband schweizerischer Vereine für Pilzkunde
Basel, Ziegelhöfen 128

Postscheckkonto V 11363
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